
Ihre besondere Hoffnung setzen sie dabei auf die ideologische Diver­
sion. Unter dem Vorwand der Entspannung sind sie bestrebt, mit Hilfe 
der Propaganda für die sogenannte ideologische Koexistenz ihre impe­
rialistische Ideologie in der DDR zu verbreiten. Aber mit Hilfe der impe­
rialistischen Ideologie ist das deutsche Volk in zwei Weltkriege und in 
die Katastrophe gestürzt worden. Deshalb kann wirkliche Entspannung 
und friedliche Koexistenz nur im kompromißlosen Kampf gegen jede 
Form dieser revanchistischen, antihumanistischen Ideologie durchgesetzt 
werden. Im Interesse des Friedens für die ganze Nation kann es in der 
DDR keinen Platz und keine Plattform für solche Ideologien geben.

Der antinationale, friedens- und entspannungsfeindliche Charakter 
der Bonner Politik zeigt sich im Beharren auf dem chauvinistischen An­
spruch, die Bundesrepublik vertrete allein ganz Deutschland. Mit wel­
chem Recht maßen sich die Bonner Machthaber den Ausschiießlichkeits- 
anspruch an, im Namen des ganzen deutschen Volkes zu sprechen? Soll 
dieses Recht aus den zwei Weltkriegen abgeleitet werden, die vom deut­
schen Finanzkapital und den Militaristen in unserem Jahrhundert ent­
fesselt wurden, die das deutsche Volk dezimierten und unser Vaterland 
immer kleiner gemacht haben? Leiten sie dieses Recht aus dem Tod von 
Millionen Menschen her, die auf den Schlachtfeldern für ihre Profite ver­
bluteten, aus dem hunderttausendfachen Mord an deutschen Antifaschi­
sten aller Klassen und Schichten? Leiten sie dieses Recht aus dem heim­
tückischen Überfall auf den ersten Staat der Arbeiter und Bauern, auf 
die Sowjetunion, ab, aus den Millionen Toten des Sowjetvolkes und der 
verbrannten Erde des Sowjetlandes? Leiten sie dieses Recht aus den Un­
menschlichkeiten der Konzentrationslager ab, die den deutschen Namen 
in der Welt mit Schmach und Schande bedeckten, oder aus den Verbre­
chen von Lidice, Oradour, Rotterdam und den coventrierten englischen 
Städten? Leiten sie dieses Recht davon ab, daß sie alle völkerrechtlichen 
Festlegungen der Anti-Hitler-Koalition, vor allem das Potsdamer Ab­
kommen, mit Füßen traten?

Alle diese Verbrechen gegen die Menschlichkeit haben den heute in 
Westdeutschland herrschenden Kreisen des Monopolkapitals - und nur 
ihnen - unerhörte Profite gebracht. Das ist ihr Ausschließlichkeitsrecht. 
Sie haben fürwahr nur den Anspruch, im Namen der Imperialisten und 
Militaristen, der Verderber Deutschlands, zu sprechen. Die Geschichte 
unserer Zeit, die durch den Übergang der ganzen Menschheit vom Kapi­
talismus zum Sozialismus geprägt ist, fegt den unverschämten Anspruch
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